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B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 03/0283 

441 - Kultur-und Städtepartnerschaft Datum: 28.07.2003 

Bearb. : Herr  Kroeger Tel.: öffentlich nicht öffentlich 

Az. :  X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für Kultur und Städtepartnerschaften 14.08.2003 
 
 
Gebührenbedarfsberechnungen der Stadt Norderstedt; hier: Veranstaltungen / Theater und Konzerte 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Eintrittspreise für Theater - und Konzertveranstaltungen werden zur Spielzeit 2004/2005 nicht erhöht. 
 
 
 
 
Haushaltsrelevante Daten: 
 
Haushaltsstelle:  
Haushaltsplan:  
Ausgabe:  
Mittel stehen zur Verfügung:  
  
Folgekosten/Jahr:  
 
Erläuterungen zu den Folgekosten: 
 
 
Sachverhalt 
 
Mit dem Wechsel der Spielstätte vom Festsaal am Falkenberg in die TriBühne in 2001 wurden die Eintrittspreise 
für Theater- und Konzertveranstaltungen erhöht. Eine weitere Erhöhung der Eintrittspreise für einen Teil der 
Besucher  / Abonnenten  hat sich mit Beginn der Saison 2002/2003 durch eine Neuschneidung der Platzzuord-
nungen zu den einzelnen Preisgruppen ergeben. 
Im Rahmen der Haushaltskonsolidierungen sowie der Überlegungen zur Attraktivitätssteigerung der Theater- 
und Konzertveranstaltungen zum Entgegenwirken der rückläufigen Besucher- und Abonnentenzahlen sind ver-
schiedene Maßnahmen wie die Einführung eines Wahlabonnements, der Theatercard, der Tauschmöglichkeiten 
im Abonnements aber auch die Streichung von Veranstaltungen und Abonnementreihen zu Beginn der Saison 
2003/2004 vorgenommen worden. Durch die hieraus resultierenden Ausgabeneinsparungen, die in der beiliegen-
den tabellarischen Übersicht berücksichtigt wurden, sowie die voraussichtlichen relativ gleichbleibenden Kar-
tenverkäufe wird ein Kostendeckungsgrad von ca.82 % erreicht werden. 
Vor einer grundsätzlichen Steigerung der Preise für alle Veranstaltungen sollten hier die Entwicklungen der 
Besucherzahlen sowie der hieraus resultierenden Einnahmen der Saison 2003/2004 abgewartet werden, zumal 
die aufgeführten Maßnahmen der Haushaltskonsolidierung in den vergangenen drei Jahren zu erheblicher Unru-
he bei den Besuchern und Abonnenten und zu erheblichen Unzufriedenheitsbekundungen geführt haben. 
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